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Was passiert nach dem Sterben? Wohin gehen die Toten? 
Die christliche Botschaft vom Leben nach dem Tod den Kindern erzählt
Für Kinder ab 5 Jahren
Das Buch geht von der Tierliebe der Kinder und von ihrem Bedürfnis nach Geborgenheit aus. Alle Tiere und Menschen haben ein Zuhause, was aber, wenn sie der Tod aus ihrer Welt herausreißt? Die Menschen sind dann bei Gott zu Hause; die Autorin lässt die Kinder in den Himmel hineinblicken. In erzählerischer Weise wird hier dargestellt, wie Jesus vom Leben nach dem Tod gesprochen hat: das Haus des Vaters, in dem viele Wohnungen sind; der Ort, an dem auch die Geplagten Glück und Freude finden; das große Festmahl, das alle Freunde Jesu miteinander feiern.

Im Anhang gibt die Autorin kurze prägnante Impulse, wie Vater oder Mutter, KindergärtnerIn oder LehrerIn mit Kindern über den Tod reden können und diese in ihrer Trauer nach einem Todesfall begleiten können.

Die Autorin

Christine Hubka ist evangelische Pfarrerin in Wien; war als Schulinspektorin für den evangelischen Religionsunterricht und in anderen zentralen Bereichen der ev. Kirche tätig. Autorin der Bücher „Jesus – ein Kind wie Lisa und Benjamin“ und „Der Christbaum ist im Paradies gewachsen“ (beide Tyrolia/Lahn).

Die Illustratorin

Nina Hammerle, geboren 1973 in Amsterdam, Ausbildung in Malerei, Grafik und Kunsthandwerk in Innsbruck und Linz, arbeitet seit 1997 als freischaffende Künstlerin mit und auf Papier.

